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3 . 466. (2) N l . , .25.

S d i c t.
V o m Bezilkogcricbte Nassensuh wird hiermit

bekannt gemacht: Maria Damtschitfch von Tcltsche
ist am 26. April »tt24 ali inU^l^lo gcstorbcn. Da
die gesetzlichen Orbs», derselben cicscm Gelichlc un>
bekannt sind, so werden hiermit alle diejenigen,
welche an die Pellasscnschaft der Marie Damtschilsch
einen Orbslinspruch zu haben vellncmcn, oufgefoi'
dert, ihre Ansplucke binnen eilicm Jahre, sechü Wo«
chen unL trei Tagen, von heute an gerechnet, so
gewiß bei tlcstm Genchte. s«Il?st oder durcl) gehörig
BevoNmächtigte anzumelden, widrigen« d.>s Vcr«
lassenscbafts'GcsHäft z»vischen den lZrfcheinendcn
der Ordnung nach ausgttragtn, uno jcnen, tenen
e3 nach eem Gefcye gebührt, eingeantwortet wer«
ten würd?.

Bezirksgericht Nassenfuß am t5. September
,84».

Z . ^85. (2) N r . ,9»
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte der Staats«
Herrschaft Lack wird hiermit kundgemacht: Es sey
über Ansuchen kcs Anlon Kura l t , wider Iobann
Mart'mscdeck von Gcrenavah, in die execmive Feil-
dielung der, dem Letzteren gehörigen, gerichtlich
auf 2229 ft. 25 kr. geschätzten Hübe Hau i j .N r . 7,
Urb. Nr. 2553 zu Golcnavaß, sammt dazu gehöri«
gen Kaische H^us .Nr . 6 , An- und Zugehör, ob
schuldigen 199^ ft- c. 8, c. gewiNiget, hierzu die t.
Ftilbietungölagsatzung auf den »2 Mc i i . die 2. auf
den ' I Juni und die 3. auf^den '5, Ju l i I. I , ,
jedesmal Vormittags von 9 bis .2 lldr in Incc,
der Realität. H^us 'N r . 7 zu Gorenavah mit dem
Beisätze festgesetzt worden, dab falls selche bei der
». und 2. Feilbielung nicht um die Schätzung oder

darüber an Mann gebracht werden sollte, solche
bei der dritten auch unter derselbe» Hinlangegeben
werden wird. Dessen die Kauflustigen mit dem zu
erscheinen eingeladen werden, daß inAdes Aus«
rufspllises als Vadium zu erlegen, ein Dri t tel des
Meiftboteö dar zu bezahlen seyn w i rb ; die übrigen
Licilanonsbcdiiigniffc, so wie ker Grundbuchsex-
lract und das ScdäftungsprolccoN können in den ge«
wohnlichen Anussiunden hierorts eingesehen wer»
den.

K. K. Bezirksgericht der StaatKherrschaft Lack
am 20. Februar ,6/^2.

Z . ^ 9 ' (2) Nr . 62g.
E d i c t .

Von dem gefertigten, alS mit hoher Appella-
tionö» Beiordnung vom ,6. April «632, Z . 655?.
delegittcn Bezirksgerichte, wird hiermit zur öffent.
lichen Kenntniß gebracht: Es sey über Einschreiten
der Herrschaft W'ppach in die Reassumirung, der
mit diehgerichtlichem Bescheide vom »5. Jun i »64»,
Z. 99>, bewilligten executive« Feilbietung des,
der lZxecutinn Margarelh sck-lieck gehörigen, der
Herrschaft Wippach »uli Grunobuchs'Nr. >6 dickst,
daren, auf l io ft. gerichtlich geschätzten Ackergrun,
des Grüble, pcw. an Interessen rückständigen 33
ss -u kr, c. 5. c. gewiNiget, und zu deren V o , .
nähme die Termine auf den 9. M a i , »0. Jun i nno
9. Ju l i d. I.< jedesmal früh 9 Uhr in lucoder Rea»
litäc bestimmt worden.

Wozu Kauflustige mit dem Beifaye eingeladen
werden, dah die Realität nur bei der dritten FeU»
bictung uncer dem Schätzungswerlhe hintangcge»
bcn wird.

Daö Schätzungs. ProtocoN, die LicitalioliSi'?-
dingnisse ulid der Grundbuchscxtract könne» in tcn
Anut'stunden täglich eingesehen werdcn.

K. K. Bezirfsgcricht Senosetfch am 9. März
lÜ42.
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Z. 433. (2) ' N r . S67.
E d i c t .

Von der k. k. Bezirksobrigfeit I l r l a im Adelsberger Kreise wetden die nachbenannten, in
der ersten AlterSclasse militärpssichtigen Individuen, und zwar:

^ - 1 ö e r V o r g e l a d e n e n

4 N a m e " I ^ W ^ b n 0 . . I ^ ^ A n m e r k u n g

1 Jacob Ferjanlschitsch Idr ia 90 «822 I l legal abwesend
2 Joseph Krapsh detto ,77 «
3 Ztephan Sedci detto 535 .
4 M2,t in Ipauz Mitlel^Kanomla 27 » "
ü Joseph Mrcule Iarzhiadollina l ' .» ,,

hiermlt aufhefordert, binnen vler Monaten sich vor die Bezirksobrjgkeit zu steNcn, und über ih le.un.
defuse Abwesenheit um so gewisser standhaft zu rechtfertigen, als sie widr,gens nach dm dichfallg be«
stehenden Vorschriften behandelt werden würden.

K. K. Beziiksobrigkeit Idr ia den 24. März i8<,2.

3 440. (3) Nr. 632.
E d i c t .

Von dem gefertigten, als mit hoher Appella»
tionö-Verordnung vom 16. April >633, 3- 635^,
dclcglrtcn Bezirksgerichte, wird hiermit zur dffcnt.
lichen Kenntniß gebracht: Gs sey über Einschreiten
dcr Herrschaft W>ppaä) in tie Reassumirung der,
inu oiehgericbtlichem Bescheide vom »5, I u " i , 6 ^ l ,
Z . Y90, bcwiNigten e^ecutiven zweiten und dlic,
lcn Felld>c,t,n,g der, dem Oxecuten Franz 8cli?.lit'clc
gehörigen, dcr genannten Herrschaft 5u!̂  Urb. Nr.
Z2o diei'ssbarcn , auf 5i 1 fl /In kr. gerichtlich bewer.
theten Ncalitäten, als des Gartens per Vc,i-5clni
und Ackers »u ll.Ign22m, pc t̂u. schuldiger Kapitals»
Interessen p l . ,5» fi. bü kr. c. ». c. gcrviNi^et,
und es seyen zu deren Vornahme der <». M^ i
und ,5. Juni d. I . , jidesmal Vormittag 9 Uhr in
loco der Realität bestimmt worden.

Wozu Kauflustige mit dem Beisätze singela.
den werden, doß nur bci der dritte» Feilbietung
die Pfandrealitäten unter dem Schcihunqswcrthe
himangegcben werden.

Der Grundbuchserttact. das Scbähungs-Pro.
Locol! und die Licitationöbcdingnisse können täglich
hieramts eingesehen werden.

K. K. Bezittsgericht Senosetsch am 9. März

Z. ^ . (3) Nr. ,63.
<I d i c t.

Von -dem k. k. Bezirkögerichle Sittich wird be<
tanlN gegeben: Es sey in der ^xeculionsf^che ees
Andreas Iaklitsch von Neustadt!, wider Anton Leh.
jat von l'oclt?ar5t< in die Nc^ssumirung dc? Fcilbic,
tunq cer, diesem qehörigen < 0er Slaatshcrrsch^ft
Sittich «ud Urd. Nr. 52 des Fcloamtcs ziürbaren
behausten Ganzhube zu ko<tbar5t, im Schätzungs-
werthe pr. 2li/z ss. gewilliget, und hierz t̂ der 13.
M a i , 16. I u l l i und ,ss. Jul i V . J . , j.-de^mal ftsch
M!N g Uhr in loco her Zicolitäl lnit dem Bc!s.^he

bestimmt worden, daß diese bel der >. und 2. Feil,
biclung nur um oder über, bei der 2. aber auch
unter dem Schähungswclthe werde Hinlangegeben
werden.

DerGrundbuchsextract. das Schatzungspso«
tocoll und die Feilbietungsbedingnissc liegen hier«
amtö zur Einsscht.

K. K. Bezirksgericht Sittich am 23. Jänner

Z. 47». (2) E d i c t . Nr . 6,6.
Jene, die auf den Nachlaß des am 27. Decem»

der ,84, ohne Hintcrlafsu'lg emes Testamentes zu
Sapusche velst^rben.'n ^ Hübl^s Mathias Ma .
leschitz, aus was immer für einem Grunde einen
Rechtsanspruch zu machen gedenken, haben sich, bei
sonstigen Folgendes tz. 9,4 h. G. B., hierorts bei
der auf den 23. April l. I . Vormittags um 9 Uhr
anberaumten Liquidations'Tagfahn zu melden.

Bezirksgericht Reifniz den 3o. März ,642.

3- 442. (2) ' Nr. L08.
G d i c t.

Von dem gefertigten Bezirksgerichte wird hie,,
mit zur öffentliche« Kenntniß gebracht: Es sey über
Einschreiten des Johann Podgornik, als Session^»
des Herrn Kovazbizh, pclc>. schuldigen 56 ss. 3g k^
c. «. <-.. in Vie öffentliche Feildietung der gepfände.
ten, a u f i s t . 20 kr. gerichtlich dewertheten Fahr,
nisse gewiMget, und es seyen zu deren Vornahme
die Termine auf den «6. Apri l . 14. Ma i und 4.
Juni l. I . mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die Mandodjecle nur bei dcr dritten Feilbie»
tung unter dem Schahungswerthe gegen gleich bare
Bezahlung hintangegeben w»rdcn.

Wozu Kauflustige zu erscheinen eingeladen
werden.

K. K. Bezilksgericht Sonosetfch am 2,. M r Z



267
Z. 4?o. (3) . Ml. 376

E d , c t.
Von dem Bezirksgerichte Reifniz wild hiermit

kund gemacht: Os scy über Ansuchen des i'orenz
Louschin von Wcike>sdorf in tie Einberufung des
seit dem Jahre ^b,o abwesenden Stephan Pcttek
von Weikersdorf, nut dem Anhange gcwiNiget
worden, daß derselbe, wenn er nicht zum Bor.
scheine käme, für todt erklärt wüste.

Daher wird ihm, Stcphon Pcltek, falls er
n«ch leben sollte, anmit aufgetragen, laß sich dcr<
s«lbe binnen einem Jahre so gewiß hierons zu mel«
dcn habe, widrigen» er für todt erklärt, sein Bei-
mögen abgehandelt, und den sich legilimirenden
Grbm eingcanltvertet werden wird.

Bczilksgtlicht Rcifniz den 10. März ,642.

Z"l637^'Z)"^ ^ Nr.^7.
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte desHerzogthmns Goltschce
wird allgemein bekannt gemacht: Gä sey über A „ .
suchen dcö Johann, Georg und Mathias Maicl'en,
dann des Joseph Eppich, durch ihren Bevollmächtig,
ten Herrn Adolph Häuf, wider Joseph Wittine von
Lichtenbach, roz^ct. dessen Kurators sbzemi«, Herm
Lorenz Glaser, in die executive Feildietung der, zu
Unlerfliegendorf 5uk Haus . Nr. 6 gelegenen, dem
Herzogtbume Gotcschee dienstbaren ^ 4 llrb. Hübe
sammt Wohn und Wirlhschafls-Gebauten, we»
gen schnldigsn l0c> fl, M . M- c. 8. c. gcwiMgct,
und zur Bornah'nc demselben der »9. April als er.
f ler, der '7 . M.n als zweiter und der 14. Juni
l. I . als dritter Termin. jedesmal um »o Uhr
Bormiltags in laco Unterfliegcndorf mit dem Bei«
saye angeold,>et worden, daß diese Realität, falls
<1e weder bei dcr ersten tioch zweiten Taalahrt
um oder ülier den Sa'alzungowerth pr. 25 ß. an
Mann gebracht weiden kon„te, beider dlitten auch
unler demselben hiniatigcgcbcn wird.

Bcziltsgerickt Gottsä'ce am l6. Vlärz iLä».

Z. 462. sZ) Nr. 70Ü.
E d i c t .

Bon dem BezirksgeriH'te des Herzogthums
Gottschec wirb a^gcmein bekannt gemacht: Gs scp
über Ansuchen ecs Gregor Wittine ron Stcycr.
durch dessen BeooNmächtigien Adolph Häuf, wider
Lesnhard Wittin? von OberskriN, in die executive
Feilbietung rcr, dem Lchtcrn gehöriqen, zu Ober»
Mi l l sub Haus-Nr. 6 gelegenen '/g Urb. Hub«
sammt Wohl'» und Wirthschasts. Gebäuden und
sunclus instluclus, wegen schuldigen laa st ?)?, M»
c. s. c. gcwill'gct. imo zur Vornahme derselben der
19. Upnl , .7, M a i und »4. Juni l . I - . iedes<
mal um ,a Uhr Vormittags in lo<-o Oberskril! mit
dem Beisaye aü^^dnet worden, d^ß dlese Gnlita«
len bei dcr dritten Feilbietungs« T"gfahrt auch u>i<
ter ihrem Schä^ungswerthe pr. 259 st. 5o tr. hint-
angegeben wereen-

Dcr Grmlrbuchsertract, daK Schähung^pre«
t̂ coN und cie Fl'ilbistungKbcdingnisse können zu
den Zelröhnlichc», Amtsstuben in der Gclichtskanz°
lei eingesehen werden.

März »642.

Z . 4 6 , . (2) Nr. 32l .
E » i c t.

«. . ^ ? ? ^ " ^ k . k. ver. Bezirksgerichte Egg ob
Polpctsch und Kreutberg wirb hicmit fund genachtt
Os ft» über Ansuchen der Frau Helena Ralschitsch
von S t . Heletla, als (Zessionärinn der Mai ia Ude,
Mariana Iagodih und Theresia Igllischer, wider
Mart in Vodnig von Saborscht, wegen schuldigem
629 si. äU'/utr. s. N. V. , in die »xecutive Verstei.
gcru»g seiner zur Pfarrgült MannSdurg sub Urb.
Nr.99 clenstbaren, gerichtlich auf 734ft. 2okr. ge.
schälen Haldhube in Saborscht gewilliget, und
slpcn die gesetzlichen Termine auf den g. M a i , 9.
Juni und 7. Ju l i ,642, jedeömal Bcrmiltags'9
Uhr in der Behausung deS Executen zu Saborscht
mit dem Beisätze angeordnet worden, dah die Rea»
lität bei der 1. und 2. Bersteigerungst^gsahung min»
destens um den Schähungörverth, bei der dritten
adcr auch unter demselben werd» himangegcben
werden.

Das Schätzungsprotoccll, die 3'citatlonsbe»
dingmsse und der Grundduchsextract tonnen hi«r«
amcö eingesehen und in Abschrift erhoben werden.

Ggg am 2a. Februar »642.

Oeffentlicher Dank
d m H e ' l n Franz I p a v i y , k. t. Kreiswund«
arzt, Magister der Chy'Urq,e, UNd Operateur

N. zu Neussadil.
De r Gesertiqte, welcher durch 12 Jahre

an dem rcchrcn Oberarm emcn Hornauswuchs
hatt?/ und unbeschreibliche Schmerzen oießfalls
ousstchen mußte, und m diesen Zwölf I oh ren
sich dreimal ^on l'elschiedcnen Aerzten operlren
ließ, die Operatwns - Schmerzen aber immir
ohne Erfolg ausgestanden hat, wcil der Hörne
auswucks «mmer stärker wurde, lst uon eii^em
Menschenfreunde dahin gesslmmt worden, sich
der Operation des obbcnannten Herrn Kreis«
Wundarztes zu unterziehen. Diesem Rathz fclt
gend begab ich mich nn vergangenen Sommer
zum besagten Herrn Kreiswundarzre, welcher,
obwohl er me>ne Mittellosigkeit kannte/ mich
mit her größtem Bereitwllllgkelt und Oorgfalk^
ohne den mindesten Ansrruch auf eine Bezsh?
l u n g , so glücklich rper lNr , daß ick nun von
dicsem unbeschl-eiblichen Uebel n i t t nur ganz
befreit b i n . sudeln selbst bei Aenderung der
Wit terung keine Schmerzen mehr tmpfinde,
und ,ch m dem Arm die vorige K«sft wieder
erhalten habe.

D a der eingangöglyannte H«tr Franz
I p a v i t z , k. k. Kreiswulidarzt,. auf jcbe nrch
so kkme Bezahlung verzichtete und mich in den
Tl^en lminer Behandlung MMüth lg unter,



263
stützte; so fühle ich mich verpflichtet, Demsel»

bln für seine so glückliche Operation und mir

erwiesenen Wohlthaten meinen innigsten Dank

hiemit öffentlich auszosprechen, und dcn mehr«

genanntsn Herrn Arzt allen Armen, welche

mit einem oder andern Uebel behaftet sind, an-

zuempfehlen, welche veisichert seyn können, daß

sie sich nicht nur der berettwill'gsten uncntgelt-

lickcn Behandlung, sondern auch der gcrmssen

Helluny zu erfreuen haben.

Slapp bel Klmgenfels im Monate März

Mcßner.

Literarische Anzeigen.
Z. 37^. (3)
I m Verlage der U o h . Neon'schen Buä)har,d-
lung in Klagenfurt ist so eben neu erschienen
und bei Agna? S d l e n v . N l e i n m Ä j z r .
«7,N.erMer und N V ^ t e r n o l l i . Buch-

händler >n Laidach, zu haben:
tS v e t i g a

FRANZItSHRA SALESJA
nekdajniga shkosa v'Genevi

F i I o t e j a
a 1 i

pr'ijasna roka poboshno shiveti.
P o s l o v e n i l

ino s'molitvarni sa zerkuv in nekterimi dru-
gimi pomnoshil

neki tlushai pastir Lavausiike flikofije.
Prcgledal ino priporozhil

Auto n ß I o m. s h e k j
Vosenifliki fajmofhtcr.

V'Xc>ls>v2i 13<2, <2mo, 350 Seilci l stark, in far-
bigen Umschlac; broschirt 5'; kr, C. M .

Unl»r den vielen geistreichen Schriften der kalho.
lischen W e l t behaupten die SHr i f ten des keil, F r a n z
v o n S a l e s einen i'oizu^!lchen R^ng . und unter die-
sen seine herrliche I>l> >! <> 11> t^l die ausgezeichnetste
Stel l?. Die in dieser Schrift gspichriete liebevolle
Seelenleitung, wie d ,̂s E i n e - N o t d w en d i y e echle
<liclszli<he 2uqend und wahre Scligkelr in Gatt zu
fi-chen, w>e cin llNl,etrübter Seelf^friede himieden,
ein« selige Hoffnung fül- das bessere I . n f t i i s zu finden
fty. konnte nur tas Werk solch eines Gnstcs Mannes
seyn. Dnrum war seine 1> l> i I « f l,«'a zu allen Zeiten
hoHgesHätzt, vcn allen christlichen Lehrern empfohlen
ur,d in die ni'istcn bekanr.^n Sprachen übersetzt.

Nun erscheint d!,scs Liebe athmende Buch zum
«lsten M a l l auch in ter slowenischen Spracht als «in»

geistreiche Führung Gott liebender Seelen des ge-
müthlichen Slavenvolkts am Wege wahrer christlich«
Vollkommenheit, als ein würdiges Seitenstück zu der
allbekannten N a c h f o l g e C h r i s t i des se l . T h o .
m a s v o n K e m p i s .

Aufvielfält iges Verlangen hat ein eifriger, durch
Herausgabe mehrerer Erbauungsschriften in slowtni«
scher Sprache bereits bewährter Seelsorger, der aber
«uS besonderer Bescheidenheit seinen Namen verschweigt,
diese Uebersetzung in einer ganz v e r s t a n d l i c h t n
S p r a c h « , wie solche in K a r n l e n , K r a i n und
S t e y e r m a r k gesprochen w i r d . würdevoll und dem
Gegenstand.' entsprechend zu Stande gebracht, und
bti Verlagshandlung hat die Auflage, keine Kosten
scheuend, auf schönem weißen Großmedian Mafchin-
P^Pier veranstaltet und mit h e r r l i c h e m a u s g e -
ze i chne ten S t a h l s t i c h e (dcn heil Verfasser bar.
fiellend) geziert, um dieseS schöne Werk nicht allein
dem Volke nützlich, sondern auch den Kunstkennern
wohlgefällig zu machen , und hoffet von Seit» der P . I ' .
H'rren Seelsorger und aller Freunde vortrefflicher Er -
bauungsschriften eine erfreuliche Theilnahme und Ver-
breitung.

Z. 45,. M
Bei Joseph S i r o l l a i n Gratz

ist nun vo l ls tänd ig erschienen:

und bei

UZnaz Ulms Odlen v. Ulsnunagr,
Buchhändler in Laibach, zu haben:

D a s

K r e u z b ü ch l e i n,
o d e r

tagliche Andacht zu Jesu, dem Ge?reu;igf<n,
um die Gnade zu erlangen, christlich zu lcben und

hnlig zu sterben.
3ene p. I ' . Abnehmer, welche die früher er'

scklcnenen Monalsbefte schon besihcn, belieben zur
Ergänzung des Werkes die noch übrigen letzten ab«
zuhülrn.

We i l dieses W e r l nickt nur eine gute Anlei-
tung zur täglichen Betrachtung ees Leioens Jesu
durch das ganze Jahr darbietet, sondern zugleich
«ine kleiin Legende aus dem Leben der Heiligen,
welche Jesu, dcn Gekreuzigten, besonders verehrt
haben, lo trie lehrreiche Sprüche aus der heiligen
Scd-ifl und V.'N heiligen Vätern enthalt, so wer»
dcn die andächtigen Seelen bei dem Gebrauche
dieses Buä'cs zu ihrem Troste erfahren, was hier?
ülxr d'l' heilige Bonarentura sagt: Keine Andacht
«st mebr geeignet, ei»e Seele zu heiligen, als die
Betrachtung ;des iL.ioens J e s u ; fürwahr, wer
konnte den aus Liebe zu uns am Kreuze gcstord«,
nen Jesu ansehen, ohne von Gegenliebe durch-
drungen zn scv".

P r e i S : Das ganze W " k in ^2 Monatshef-
ten, mit , Titclkupfer, » si. l2 ^ . ^ . M - , das
Heft L kr. C M .
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Nemtliche Verlautbarungen
Z. äg5. ( , ) Nr . l63 '

E d i c t .

Von dem k. k. Verwaltungsamte der ver»
einten Fondsherrschafttn zu Landstraß wird hie-
mit bekannt gemacht, daß am 2c». Apnl l. I .
Vormittags um g Uhr der Dominical«8n25ok2,
Hof, zuerst nach seinen einzelnen Bestandthei-
len, sonach "ber mit allen ockjU gehörigen Wein»
gaUen, Aeckern, Wiesen, Verauthen und Ge«
bauden, »m Ganzen auf 9 nacheinander folgen»
de Jahr«, nämlich vom , . November l6/»2 bis-
hin i35>, lm öffentllchtn Versteigeru'igsweg«
in dieser k. k. Amtskanzle» werde verpachtet wer-
den, wozu die Pachllustigm m«t dem Bemerken
eingeladen werden, daß dl« Pachtbebingnisse in
den gewöhnlichen Amtsstunden h»eramt« einge»
sehen werden können. — K. K. Verwaltungs«
amt landstiaß am 2. März »84,.

Z . 49Z- ( N Nr . i65 .
E d i c t .

Von dem k. k. Verwaltungsamte der v?r,
einten For.dsgüter in Lanostraß wird hiernnt be«
kannt gemacht, oaß am 22 Apr,l l. I . Vor«
mittags r ,n 9 bis l 2 Uhr , die Pachtversteige-
rung des Pretßeclger Schlaftrunkweines auf ß
nach einander folgende I ° h r e , nämlich vom ».
November »6^2 bls letzten October »646, in der
hlerortlgm Amtskanzlei abgehalten werden wirl»,
wozu Pachilustige m>t dem Bcm »ken eingeladen
werden, baß die Pachtbedingnisse taglich hier»
amts emgeschcn werden tonnen. — K. K. Ver-
waltungsamt Landstraß am 2. März 1842.

Vermischte Verlautbarungen.
Z. 496. (l) Nr. 57g.

G d i c t
Von dem Bezirksgerichte des HerzoglhumK

Gottschee wird den abwesenden Johann Krische
von Malgern und AndreaS Kren von Obrern e „
innert: Es hab« Joseph Maurer von Klagenfurt
gegen dieselben, unterm 24. September ,84», ei«
ne Klage auf Zahlung schuldige» 523 st. 46 s».
M . M . c. 5. c. eingereicht, zu deren reasumillen
Verhandlung die Tagfahrt aus den 27. Mai ». I .
um 9 Uhr Vormittags angeordnet worden ist.
Das Gericht, dem der Aufenthalt der Geklagten
unbekannt ist, bat zu derin Vertretung den Hrn.
lZarl Scdustcr in Gottscbe« als Iurator aufgestellt,
rvelckeö oen Abwesenden mil dem Bedeuten be«
tannt gegeben wird, daß sie zu» erwähnten Tag«
sahn entweder persönlich zu erscheinen, oder dem

Gerichte einen andern Vertreter namhaft zu ma>
chen haben, als sonst mit dem aufgestellten 6u»
rülor der Ordnung nach verhandelt werden winde.

Beiilts^ericht Gottschee am 5. März »642.

Z. 496. (')

zu verkaufen.
AufderSt.Peters-Vorstadt,

Haus-Nr. ^ zu ebener Erde^ sind
2 Claviere und 1 Fortepiano aus
freier Hand zu verkaufen.—Das
Nähere ist daselbst zu erfragen.

Z. 467. (2)

A n z e i g e .
I n i ü Tagen werden moder-

ne Strohhüte von verschiedenen
Qualitäten und Preisen bei mir
zu haben scyn. Ich befasse mich
auch heuer mit dem Putzen der
Frauen- und Männer-Strohs
hüte. —Zu Georgi d. I . werde ich
am Hauptplatze im Gregel'schen
Hause Nr. 239 im 1. Stocke
vorwärts wohnen.

Laibuch am I.Apri l 16Ü2.
Therese Dert l .

Putzmacherinn.

Gewölb zu vermuthen.
3. 500. (1)

I m Hause N r Z36, vorne gegen
den Platz zu ebener Erde, ist das Ge-
wölb mit oder ohne Einrichtung für
eine Spccerei- und Elsendandluna,
wie auch das sonst dazu benathigre
Locale in Pacht zu vergeben. Liebha-
ber belieben sich an den Hauseigcn-
thümer im zweiten Stocke zu wenden.

(Z. Intell.-Blatt Nr. 42. d. 7. April 1842.
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H e u l e
den 7""UpNl erfolgt bestimmt

die Ziehung der

Realitäten - Kunst sac hen -
u n d

Geld-Lotterie.
Man gewinnt laut Spielplan

Gulden 300,000 W.W. oder Gulden 250,000 oder
330,000 „ ,, « 224,000 „
220,000 „ „ „ 211,500 „
205.000 „ „ „ 203,000 „

„ 202,000 ,, „ „ 200,000 „
„ 100,000 „ „ ,, 50,000 „
« 30,000 „ „ ,, 24,000 „
« 20,000 „ „ ,, 11,500 „

5000 „ ,, „ 3000 „
,, 2000 „ ,, ,, u.:c. „

mehrere Treffer zu fl. 500 — 400 - 300 — 300 — 1Z0 — 100
und so abwärts.

Zusammen 3 I ) I 0 0 Treffer.
me mit barem Gelde dotirt,

worun te r auch

seiner. Anleihe von

KiebenMiNisnen^ulVen in Oonv. Münze.
Der Abnehwsr von 5 Aetien erhält eine der besonders reich dotirten Gra t i s -AMn

unentgeltlich.
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zur besonderen Beachtung, daß die Ziehung der nächsten
Güter-Lotteriedes Gutes Geyerau laut Gpielplan 6 ?'s t am
3. September erfolgt, und man nicht so bald wieder Gelegen-
heit finden w i rd , mit einer kleinen Einlage so große Snm-
men, wie dies; bei unserer Realitäten-, Kunstsachen und Geld-Lot-
terie der Fall ist, gewinnen zu können.

Wien ami. März 1642.
Dammer et Maris.

k. k. priv. Großhändler in Wien.

Die Actien dieser Lotterie sind zu einem billigst festgesetzten, und bis
zur Ziehung unabänderlichen Preise bei dem gefertigten Handelsmanne in
Laibach zu haben, wo die Spielpläne und die nähere Beschreibung des
in6wi'60^p^5o^6iz Kunst-Kabinets gratis vertheilt werden. Ferner sind
daselbst interessante Compagnie-Spiele auf derlei Actien eröffnet, wobei
man z. B . mit 2 st. auf 20 ordinäre und H Gratisattien spielend,
Z22Z9 fl. C. M . gewinnen kann. Ebenda werden auch alle Sorten k. k.
österreichische und andere Staats-Anlehens-Lotterie 5 Obligationen, dann
fürstl. Estsrhazy'sche Lose nach dem Wiener-Börsencourse verkauft und gekauft,
und zwar für die nächsten Ziehungen vom t . I u n i , 1ö. Juni und i . I u l i d. I .

3oh. MV. «Mutscher.
L i t e r a r i s c h e A n z e i g e n .

Bei Zgnaz Ed len v. K le inmayr in Laibach ist so
eben erschienen:

D a s erste H e f t
von

J. Wagners

Ansichten aus liraiii.
E n t h ä l t :

Vigaun, den Loibl, die Kapelle auf der Ruins Klsinfest in Stein.
Dis ?. I . verehrten Substribenttn wollen es gsgm Erlag des Sub-

scnptionsbetrages in Empfang nehmen.
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Ausgezeichnet schöne
G a l l e r t e von P o r t r ä t e n und B i o g r a p h i e n .

I m Verlage von
C. A. H a r t l e b e n , Buchhändler in Pesth,

ist erschienen:
und bei D g n a j S V l . v. N l t l N M a y r , Buchhändler in Laibach, vorräthig:

N e u e r P l u t a r c h ,
o d e r

Bildnisse und Biographien der berühmtesten Männer und Frauen aller
Nationen und Stände von den älteren bis auf unsere Zeiten.

Nach den zuverlässigsten Quellen bearbeitet
von einem >7ereine G e l e h r t e r .

Erste Lieferung mit 24 Porträten.
Royal-Octav. Mi t einem prächtig in Stahl gestochenen Titel. Geheftet 1 si. C. M .

Ueber die Ausstattung und die Ausgabe-Bedingungen.
Dieses im Geiste der Zeit bearbeitete Werk durfte auch nur in einer dem Geschmacke

der Zeit entsprechenden Ausstattung erscheinen. Getreu, scharf und charakteristisch sind die
Ponra tö , sechs auf jeder Stahlplatte, meisterhaft gestochen und auf dem schönsten Velinpa-
pier rein und kräftig abgedruckt. Der Text ist mit neuer Schri f t , in der kunstbewährten So l -
linger'schen Officin, auf dem besten Maschinen-Velinpapier aus der rühmlich bekannten Klein-
Neusiedler-Fabnk, elegant gedruckt, dem Ganzen ein in S tah l trefflich gestochenes allegori-
sches Titelblatt vorgesetzt und jede Lieferung in einem geschmackvollen Umschlag geheftet.

Die Ausgabe erfolgt in Lieferungen, deren fünf einen Vand bilden. Jede Lieferung
besteht aus vier Stahlplatten, zusammen 24 Porträts fassend, und aus vier Bogen Text. Ein
vollständiger Band enthalt demnach 120 Porträts und gegen 20 Bogen Text, mit einem T i -
telblatt und einem Inhalts-Werzeichniß.

Jede Lieferung mit 4 Stahlplatten und 24 Bildnissen nebst 4 Text-Bogen kostet im
Subscriptionswege 1 st., und der Eintr i t t sowohl als der Abgang steht bei jedem Bande in
dcm Bclicben der resp, Abnehmer, auf deren vollkommene Befriedigung wir rechnen dürfen.
IedeS m Stahl gestochene Porträt kostet demnach nebst Text nur 2 1̂2 kr.

Alle 4 Wochen hoffen wir eine neue Lieferung ausgeben zu können und auf diese Art
die verchrlichen Abnehmer mit möglichster Beschleunigung in den Besitz dieses ausgezeichneten
Wcrkcs zu bringen.

Potträte und Biographien der ersten Lieferung:
Fticcnch von SäMer. Johannes Fust. F. lZ. M . I I . Robespierre.
Johann Wolfgang von Goethe. Manin Lmbcr. Franko,K Athanase Charettc.
Jacques Bemgne B ossuet. Philipo Melanch'on, ! Imanuel Kant.
Frau; von Lamoche F«in6lon. ' Lucas tZrcmach. Isaak Newton.
Oarl I , , König von England. Pelvr Paul Rubens. Jean Paul Marat.
Olivier 6lomweN. Alhrecdl Dürcr. Charlotte lIorday.
Ioh. Ec»,sfteM zu Guttcnberg. Alcrande, voil Humboldt- Amon Skarpa.
Pcttl Saxffer von Gernshnm. Joseph BancH. ! Si r Astley Eooper,

Auch ist noch zu haben: ^ -

. FRANZ PIRZ,
mifiouar v polnozlmi Ameriki Podbieshanam y

fvojuu ovkda-jiiUu iarmanam na Krajuskiin is Noviga Jovta v spomin*
12. êJ>eftct a tt*


